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„Breaking News“ 
Unter diesem Titel ging am 14. August folgende Message an 
die Heilsi-Family: „Wir freuen uns sehr über eine spannende 
Entwicklung, bei der Gott deutlich seine Hand im Spiel hat! 
Nächstes Jahr werden die Heilsarmee-Offiziere in Chur,     
Walter und Pia Sommer, pensioniert und es geht darum, eine 
zielführende Lösung für die Heilsi in Chur zu finden.  
Und da kommt… tadadadaaaaaaa… Küse Bächler (Gründer 
und Pastor, ICF Chur) ins Spiel! In den kommenden Monaten 
wird Küse bei uns in Davos die Heilsi-Kultur kennenlernen, 
Einblick in die verschiedenen Aktivitäten bekommen – und 
Teil der Heilsi-Family sein. Um sich ‘soziales Know-How’ anzu-
eignen, wird Küse auch in der Heilsarmee in der Region      
Zürich tätig sein. Der Projektbeschrieb ist in drei Phasen      
gegliedert und während diesem Prozess wird sich gegenseitig 
zeigen, ob Küse ab 2024 das Korps Chur als Standortleiter 
übernehmen wird. Wir sind auf jeden Fall sehr gespannt und 
freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Küse.“  
U jetz isch är da…  
 

Küse Bächler stellt sich vor  
„Go wild“ war mein jugend-
liches Motto. Damit verband 
ich mit meinen Freunden zu-
sammen in erster Linie wilde 
Abenteuer in der Bergwelt 
(heute würde ich diese als 
höchst lebensgefährlich be-
zeichnen...) und einen lebendigen Glauben an Jesus Christus. 
In den Medien  redet man ja immer wieder mal von den 
„jungen Wilden“. Da ich mich nicht mehr als so „jung“ betiteln 
kann, sehe ich für mich die Perspektive von „wild und weise“.  
So steht interessanterweise in Römer 12,11: „Lasst in eurem 
Eifer nicht nach, sondern lasst das Feuer des Heiligen Geistes 
in euch immer stärker werden.“ Der Heilige Geist in uns kann 
und will immer wieder Neues hervorbringen. Ein Feuer, das 
nicht kleiner, sondern immer grösser wird! Wow – was für   
eine gewaltige Glaubens- und auch Altersperspektive!!! Und 
wenn ich an mein Leben denke, merke ich, dass dieser Vers 
ein Teil meines Lebens ist.  
 

Hier ein kurzer Abriss meiner letzten 25 Jahre:  
Als meine Frau und ich vor 25 Jahren (zusammen mit Rico 
und Claudia Rieder) das ICF Chur gründeten, stand ein       
grosses Church-Abenteuer vor uns.  

 

 

Lasst in  

eurem Eifer 

nicht nach, 

sondern 

lasst das 
Feuer des 

Heiligen 

Geistes in 

euch immer 

stärker  

werden. 
 

Römer 12,11 
 



 

Hier noch einige kurze Kommentare zum Kurs: 
Der wertschätzende Umgang mit sich selbst und mit anderen hat mich geprägt. 

Es war eine ganz besonders bereichernde Zeit für mich. 

Ich möchte mir in Zukunft viel mehr Gutes tun. 
Mein Alltag wurde leichter. Ich lese in jetzt regelmässig in der Bibel. Ich fühlte mich wohl in dieser 

      Gemeinschaft, habe ich so noch nie erlebt. 
Ich habe erkannt, dass man jeder Zeit neue Wege einschlagen kann. 
Ich d Gott! Elisabeth Giger 
 
 
 
Im November durften wir den ersten Impact-Gottesdienst zusammen er-
leben. Wir sind eine Gruppe von jungen Erwachsenen aus allen Davoser-
Freikirchen und YWAM Davos. Wir glauben, es ist eine grosse Chance für uns 
Christen in Davos, wenn wir alle zusammenarbeiten und uns ergänzen – so 
können wir wirklich einen „Impact“ haben. In dieser Arbeit werden wir von    
Elisabeth, Reto und Marc unterstützt und mit wertvoller Weisheit beraten. 
Am 19. Februar war wieder ein Impact-GD zum Thema „Real Love“ mit Janic 
aus dem Thurgau. Nicht dass wir etwas anderes erwartet hätten, aber Gottes 
Gegenwart war voll spürbar! Es war ein super Abend, vielen Dank für all    eure 
Gebete! Ich habe Janic gefragt, ob er einige Zeilen schreiben könnte, wie er 
den Samstag erlebt hat. 
„Die vier Freikirchen in Davos und YWAM haben zusammen einen Jugend-
gottesdienst veranstaltet. Allein diese Tatsache finde ich begeisternd. Man 
merkte, wie sie sich gegenseitig unterstützten und ergänzten. Auch dass vor-
her viel Zeit in Teambuilding investiert wurde, war spürbar. Nach meinem Emp-
finden waren sie wirklich eins. Sie haben alle an einem Strick gezogen. Die Zu-
sammenarbeit der verschiedenen Generationen war ebenfalls bewundernswert. 
Die Jüngeren konnten sich ihren Gaben entsprechend einsetzen während die 
Älteren ihnen den Rücken stärkten und voll hinter ihnen standen. Das wirkte 
auf mich sehr förderlich und freisetzend. Es war für mich eine Freude, dass ich 
ein Teil von diesem Event sein durfte.“ 
Wir möchten uns als Impact-Team bedanken für eure Unterstützung, eure Frei-
setzung und auch eure Gebete, die von vielen von euch schon seit Jahren den 
Untergrund für eine solche Arbeit vorbereiten. Ihr seid ebenso Teil von dieser 
Jugendarbeit wie wir, die sie organisieren und durchführen dürfen. Schlussend-
lich sind wir Gott dankbar, dass er uns braucht und wir stark wachsen dürfen in 
dieser Aufgabe. Curdin Giger 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Für mich war das eine reich erfüllte Zeit und nach 25 Jahren war die Zeit reif, 
die Gemeinde in neue Hände geben zu können. Meine Frau und ich haben noch-
mals alles losgelassen und wir haben unsere weitere Zukunft in Gottes Hände 
gelegt... Drei Monate war es ruhig – unangenehm ruhig. Klar, äusserlich war ich 
aktiv und habe mir alle möglichen Berufsoptionen angeschaut, aber nichts hat 
mich in meinem Herzen wirklich angesprochen.  
Dann kam Walter Sommer und fragte mich: „He Küse, für die Heilsarmee Chur 
suchen wir noch einen Nachfolger.“ Und bei dieser Anfrage erklang ein feines, 
leises „go“ in meinem Herzen. Ehrlich gesagt war ich darüber erschrocken, weil 
ICF und Heilsarmee – wie soll das zusammenpassen? Wie soll das gutgehen? 
Aber dieses „go“ ging nicht mehr weg, sondern es wurde immer stärker. Bist 
das wirklich du, Heilliger Geist? Will und kann ich wirklich nochmals in etwas 
vollkommen Neues einsteigen? Da erinnerte ich mich an den „wilden Weisen“. 
Und in mir, zusammen im Prozess mit meiner Frau, reifte der Gedanke,       
nochmals aus allem Vertrauten auszubrechen und was Wildes zu wagen - und   

ja - eine gewisse Weisheit braucht es bei       
diesem Job sicher auch ;)                           
Hey, was gibt es Besseres, Kraftvolleres, als 
wenn sich die „jungen Wilden“ und die 
„wilden Weisen“ zusammen verbinden? 
Lass uns als vereinte Generationen SEIN 
Reich bauen. Der Heilige Geist in uns     
verkümmert ja nie, er wird auch nie alt, 
sondern er will sein Feuer in uns immer 
stärker werden lassen. Es ehrt mich sehr, 
dass ich nun zusammen mit meiner Familie 
Teil der Heilsi-Family sein kann. 

 

Danke für diesen Einblick, Küse. Was uns noch interessiert: 
 

Wo und wie bist du aufgewachsen? 
Ich bin mitten in der Stadt Bern an einer verkehrsreichen Strasse auf-
gewachsen. Ich habe noch zwei ältere Brüder die beide noch im Raum Bern      
leben. Meine Eltern sind geschieden, seit ich vier Jahre alt bin, aber trotzdem 
habe ich eine glückliche Kindheit verbracht. 
 

Wie sieht deine berufliche Ausbildung aus? 
Mit 16 Jahren startete ich meine Lehre als Koch, die ich drei Jahre später       
erfolgreich abschloss. Eineinhalb Jahre später startete ich eine 3½ jährige     
theologische Ausbildung in Beatenberg. 
 

Und wie ist es dann beruflich weiter gegangen? 
Gott, Gemeinde und Menschen – da ist so viel Leben enthalten. Und so haben 
diese drei Begriffe meinen Lebensweg geprägt: 
1990-1995 Pastor in der Evangelischen Gemeinde in Bern-Wabern 
1996-1997 Zwischenjahr 
1997-2022 Umzug ins Bündnerland, Pionierarbeit und Aufbau von ICF Chur 
2022     Start in der Heilsarmee 
 

Du liebst ja die Berge: Kennst du auch einige Davoser Gipfel? 
Natürlich! Ein für mich spezieller Gipfel ist das Flüela Schwarzhorn. 
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Durch das Gipfelkreuz sieht man ja direkt auf Davos – da hatte ich schon einige 
„Hühnerhaut-Erlebnisse“ im Austausch mit Gott. 
 

Du bist nun Teil der Heilsi-Family in Davos: Worauf freust du dich? 
Ganz klar auf die Menschen und das, was Gott weiter tun wird. Meine Vision ist, 
dass aus Graubünden immer mehr ein Hellbünden werden kann. Und mit      
jedem Menschen, der mit Jesus lebt, wird es ein Stück heller in unserem       
Kanton ...  Lass uns gemeinsam dafür gehen, dass dieses Hellbünden weiter 
zunehmen kann. Und wenn ich ganz ehrlich bin, freue ich mich auch, dass ich 
zwischen der Alpenstadt Davos und der Palmenstadt Chur/Zizers immer wieder 
pendeln kann. Wenn ich im Winter in das verschneite Davos hochfahren und im 
Frühling vom nie endenden Schnee hinunter nach Chur/Zizers fahren kann, 
dann freut mich das wie ein kleines Kind. 
 

Und gibt es etwas, das du nicht gerne machst? 
Ja – basteln. Wenn ihr mich davor verschonen könnt, bin ich überaus dank-     
bar  
 

Super, danke, Küse. Wir freuen uns sehr und sind uuu gespannt, wie Gott dich  
- auch gerade in den kommenden Monaten hier in Davos - gebrauchen wird! 
Auch ihr, Sibylle, Joana und Benjamin: herzlich willkommen! Wir freuen uns 
darauf, euch kennen zu lernen. 
 

Und so schauen wir in diesem Newsletter wieder auf viel Ermutigendes zurück 
(danke, Mathias Bavay, für die Fotos!) und zuversichtlich vorwärts, auf das 
was kommt - weil wir wissen, WER mitkommt. ER, der Allmächtige…. 
                                              Mit eme härzleche Shalom, Marian & David Künzi 

Kreativer Schulstart-Gottesdienst mit Segnung der KiGa– und Schulkids, 
Lehrlinge, StudentInnen und Lehrpersonen. 

Highlights der letzten Wochen 



„Ein Freund, ein guter Freund, das ist das Schönste, was es gibt“, so sangen es 
weiland die Comedian Harmonists. „I am a friend of God, He calls me friend”, 
so tönte es zeitgemäss in einem Lied, das die altersmässig von jung bis alt      
gemischte Gemeinde sang. Auf dem Arkadenplatz feierten die Davoser     
Freikirchen am Sonntag, 28. August, um 16.30h einen Openair-Gottesdienst. 

Das Wetter machte wunderbar mit. Der Duft 
frisch zubereiteter Crêpes in verschiedenen    
Variationen erfüllte die Luft bereits vor Gottes-
dienstbeginn. Anschliessend brieten dieselben 
Jugendlichen des freikirchlichen Impact-Teams 
mit dem Support von YWAM Davos Würste und 
verteilten Brot und Getränke beim gemein-
samen Verweilen und Austauschen der gut 100 
anwesenden Personen. Ein Moderatoren-Duo 
leitete durch den reichhaltigen Gottesdienst.    
Jesus Christus nicht nur als Erlöser, sondern 
auch als persönlicher Freund von uns         
Menschen, war das Thema des Inputs. Dieses 
wurde vom Clown in dessen Beitrag kreativ    
umgesetzt und die fröhliche Stimmung war 

auch in den gemeinsam gesungenen Liedern zu spüren. Die Kinder vergnügten 
sich mit diversen Spielen. Die Veranstalter, EMK, FEG, Pfimi, Heilsarmee und 
YWAM ziehen eine positive Bilanz des gelungenen gemeinsamen Anlasses. 
                                                Dieser Text erschien in der Davoser Zeitung… 

Beim Heilsi-Brunch ging es TRAUMhaft zu und her! Hier einige Impressionen: 



 

Am 18. September war OM (Operation Mobilisation) zu     
Besuch. Jasmin und Dodo haben ihre Geschichte mit uns              
geteilt und uns die Arbeit von OM etwas nähergebracht. 
OM hat zwei grosse Fokuspunkte: sie möchten die gute           
Botschaft von Jesus weiterverkünden und denen bringen, 
die Jesus noch nicht kennen. Und sie wollen Menschen           
mobilisieren, aktiv an Gottes Reich zu bauen, wo immer 
sie auch sind und wo auch immer Gott sie haben möchte. 

 

In einem Anspiel verdeutlichten die      
beiden Frauen, wie der Feind auf        
geschickte Art versucht, uns zu ent-
mutigen, uns einzureden, dass wir nichts 
können, dass alles doch keinen Sinn 
macht, wir eh nichts verändern können. 

In der Predigt ging es dann um Aus-
reden. Auch einige Personen in der   
Bibel hatten Ausreden, wie, sie seien 
zu alt, zu jung, könnten nicht gut      
reden… So geht es uns ja manchmal 
auch: wir zweifeln an unsern Fähig-
keiten und Möglichkeiten. Doch wir    
haben den Heiligen Geist, der uns mit allem befähigt und ausrüstet, was wir    
benötigen. Gott gibt niemals auf und er möchte mit jedem einzelnen Geschichte 
schreiben. Lassen wir uns aus unserer Komfortzone herausrufen? Hören wir auf 
Gottes Stimme - auch im Alltag - die uns auffordert, einen Unterschied zu       
machen? Sind wir bereit, zu gehen, wenn Gott uns ruft? 
 

Es gibt ganz viele Möglichkeiten OM zu      
unterstützen: im Gebet, durch       
Spenden oder einen Einsatz. Es gibt 
Kurz- und Langzeiteinsätze (für jedes 
Alter), Gruppen- und Trainingsein-
sätze oder auch die Möglichkeit zur 
praktischen Mitarbeit im erlernten       
Beruf. OM hat auch Schiffe mit       
grossen Bibliotheken, wo es möglich 
ist, einen Einsatz zu machen. Alles, 
damit Gottes Liebe in die Welt          
getragen werden kann.                                         
                                                                     Text und Fotos: Lorina Brunner 

 

„Die Tatsache, dass es so viele lauwarme Christen gibt, ist wahrscheinlich 
die grösste globale Krise in der Gemeinde Jesu.“   George Verwer, Gründer OM 



 

IEEP-Weekend 

Mitte September reiste ich (Judy) mit sechs Teenagern aus der Heilsi Davos in den 
Kanton Basel Land um ein Wochenende zum Thema „Toolbox“ zu erleben. Aus der 
ganzen Deutschschweiz haben sich dafür etwa 80 Teenager aus verschiedenen 
Heilsis getroffen. Neben den Programmblöcken, wie z.B. Lektion „Der historische 
Jesus“, oder „emerging church“, verschiedenen Workshops, etc. hatten wir viel 
Freizeit, um Zeit miteinander zu verbringen und uns auszutauschen. Vor allem auf 
der Zugfahrt, aber auch in der Freizeit am Wochenende, haben die Teenager mich 
in ihre Alltagswelt blicken lassen, mit allen Hochs und Tiefs. Wir haben über viele 
Themen, wie z.B. Identität, Beziehungen, Schule, Eltern, etc. geredet. Eine      
wunderbare Gruppe Teenager mit dem Herz am richtigen Fleck - und mit einer 
grossen Portion Energie!  
Hier melden sie sich zu Wort:  
„Mir haben die Workshops am besten     
gefallen, weil wir selber entscheiden      
durften, was wir machen wollten und wir 
bei Judy in der Gruppe frei malen durften.“ 
oder „Das beste waren unsere Kleingruppe-
zeiten (nur Teens aus der Heilsi Davos), da 
wir es immer lustig hatten.“ und zum 
Schluss „Das Beste für mich war, dass wir 
viele wichtige und wertvolle Sachen mit-
nehmen konnten und neue Sachen lernen 
durften. Es gab tolle Workshops und der 
Worship hat mir mega gefallen. Am besten 

gefallen 
hat mir jedoch, dass Judy dabei war. Sie war 
das Beste am ganzen Wochenende. Danke, 
Judy, für alles!!!“  
…und dann haben wir uns wieder auf die 
laaaaange Reise quer durch die Schweiz nach 
Hause gemacht. Ein super lustiges, spannendes 
und tiefes Wochenende! Danke, ihr coolen     
Teenies! Ihr seid Hammer!!! 
                                                   Judy Gubler 



 

Wie jedes Jahr luden wir die Heilsi-Kids 
und -Teens zum Znacht mit Spiel-
abend ein. Gut gestärkt durch die      
legendären Hamburger von Anna 
(danke, Anna, Ruth und Corina)        
machten sich die 15 Kids/Teens in zwei 
Gruppen auf zur Schnitzeljagd…          
mit interessanten Verstecken ;) 

Zurück in der 
Heilsi durften sich alle aus verschiedensten Zutaten 
einen feinen Coupe kreieren. Der Film in Comics-
form über die Gründung der Heilsarmee und die 
mutige Arbeit von William und Catherine Booth 
sprach die jungen Menschen an und führte zu      
einem wertvollen Austausch. Einfach ein Geschenk, 
mit diesen kostbaren Kids & Teens unterwegs sein 
zu dürfen. Eindrücklich und lehrreich war auch der 

Worship-
Workshop, 
den Aleah mit 
YWAM ange-
boten hat. Am 
‚offenen Wor-
ship-Abend‘ 
war der Saal 
voll mit (meist     
jungen) Men-

schen, die Gott auf kreative Art lobten. Meeega berührend… 
 

Stimme aus dem Rathaus 
Liebe Heilsi-Familie 
Leider haben nun die (von mir befürchteten) Machtkämpfe im Landrat            
angefangen. Die FDP und SVP stellten sich nun quer gegen den Landammann.    
Eigentlich ging es um das von der FDP verlangte Gesamtkonzept Verkehr in     
Davos. Die Regierung will die Chance nutzen, um beim Agglomerationsprojekt 
des Bundes mitzumachen (das hatte ich schon vor acht Jahren mit einem      
Vorstoss verlangt ). Das heisst, man zeigt auf, wo man Davos im Bereich 
Siedlung, Gewerbe, Verkehr (Fussgänger, Velo, Auto, Parkierung …) weiterent-
wickeln will. Das braucht viel Vorarbeit und das kostet Geld. Obwohl von der 
FDP verlangt, blockt sie nun, weil schon Ängste da sind, wie z.B. Gegenverkehr 
Talstrasse, neue Velowege, 30er-Zonen, autofreies Monstein usw.  
Leider wird der von mir verlangte Ausbau der Wasserkraftwerke schubladisiert. 
Unverständlich, wenn doch alle von Energieknappheit reden. Aber da bin ich    
zuversichtlich, dass vom Bund plötzlich die Anweisung kommt, die Wasserkraft-
werke zu bauen. Bitte betet für Weisheit für unsere Regierung und Danke        
immer wieder für euer Mittragen.                                       Christian Thomann 



     Programm Oktober 

     

 
 

Samstag 01. 17.00 Gottesdienst im Alterszentrum Guggerbach    
 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag     02. 16.30 Gebet 
  17.00 Gottesdienst, Spiel- & Kidsträff 
Mittwoch  05. 09.15 Spielträff für Kids bis 1. KiGa (mit Anmeldung) 
  14.00 Kinderclub für Kids ab 1. KiGa 
Donnerstag 06. 18.00 Gebetsträff über Zoom 
Freitag 07.  Impact Connect (Infos via WhatsApp)    
 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 09. 16.30 Gebet 
  17.00 Gottesdienst, Spiel- & Kidsträff 
   Ferien der Offiziere vom 10.10. bis 07.11. 
   (im Notfall Auskunft unter 081 413 54 23)      
 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 16.  Kein Gottesdienst in der Heilsi, aber 
   DIE Gelegenheit, den GD einer anderen 
   (Kirch-)Gemeinde zu besuchen  
 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 23. 16.30 Gebet 
  17.00 Gottesdienst, Spiel- & Kidsträff 
Dienstag 25. 19.00 Alphalive-Kurs (mit Anmeldung) 
Donnerstag 27. 18.00 Gebetsträff über Zoom 
Freitag 28. 19.00 chill out für Kids & Teens ab 4. Klasse 
Samstag 29. 19.00 7up für Teens ab 7. Klasse    
 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 30. 16.30 Gebet 
  17.00 Worship-Gottesdienst, Spielträff 
 
 
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 06.11. 16.30 Gebet 
  17.00 Gottesdienst, Spiel- & Kidsträff 
 
 
 

Jeweils ab 16.45h: Worship vor dem Gottesdienst für alle,  
die zur Ruhe kommen und sich auf Jesus fokussieren möchten... 

 

 

Save the date: 21.-26. November - Gebetswoche 

 

Maj. David & Marian Künzi 
Bahnhofstrasse 11  7270 Davos Platz 

  081 413 54 23  076 541 40 50 
     

davos.heilsarmee.ch 



     Programm November 

     

 
 

Dienstag 01. 19.00 Alphalive-Kurs (mit Anmeldung) 
Mittwoch  02. 09.15 Spielträff für Kids bis 1. KiGa (mit Anmeldung) 
Donnerstag 03. 18.00 Gebetsträff über Zoom 
Samstag 05. 19.00 Impact Jugend-Gottesdienst, Heilsarmee 
  19.30 Frauentreff… für alle mit Ruedi und Claudia 

Kündig: „Die Prophezeiung - der rote Faden 
   Durch die Bibel“, Kath. Pfarreizentrum 

 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag     06. 16.30 Gebet 
  17.00 Gottesdienst, Spiel- & Kidsträff 
Dienstag 08. 19.00 Alphalive-Kurs (mit Anmeldung) 
Di-Fr   Offizierstage in Leysin (im Notfall Auskunft 

unter 081 413 54 23)    
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 13. 16.30 Gebet 
  17.00 Gottesdienst mit Markus und Eva Brunner, 

Spiel- & Kidsträff 
Dienstag 15. 19.00 Alphalive-Kurs (mit Anmeldung) 
Mittwoch  16. 09.15 Spielträff für Kids bis 1. KiGa (mit Anmeldung) 
  14.00 Kinderclub für Kids ab 1. KiGa 
Donnerstag 17. 18.00 Gebetsträff über Zoom 
Freitag 18. 19.00 chill out für Kids & Teens ab 4. Klasse 
Samstag 19. 17.00 Gottesdienst im Alterszentrum Guggerbach 
  19.00 7up für Teens ab 7. Klasse 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 20. 09.30 Heilsi-Brunch, Spielträff 
Mo-Sa   24/7 Gebetswoche der Davoser Freikirchen in 
   der Heilsarmee 
Dienstag 22. 19.00 Alphalive-Kurs (mit Anmeldung) 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 27. 17.00 Gottesdienst der Davoser Freikirchen, 
   Pauluskirche  

Dienstag 29. 19.00 Alphalive-Kurs (mit Anmeldung) 
Mittwoch 30. 09.15 Spielträff für Kids bis 1. KiGa (mit Anmeldung) 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Samstag 03.12. 15.00 Aktion Advent, Bubenbrunnen-Platz 
Sonntag 04.12.  Kein Gottesdienst  

 

Maj. David & Marian Künzi 
Bahnhofstrasse 11  7270 Davos Platz 

  081 413 54 23  076 541 40 50 
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     Programm Dezember 

     

 
 

Samstag 03.  15-18h „Aktion Advent“@Bubenbrunnenplatz:  
   Suppe, Glühmoscht, Spiele für Kids,  
   ‚make a wish‘ & mehr 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag     04.  Kein Gottesdienst in der Heilsi, aber 
   DIE Gelegenheit, den GD einer anderen 
   (Kirch-)Gemeinde zu besuchen  
Dienstag 06. 19.00 Alphalive-Kurs (mit Anmeldung) 
   Weihnachtsfeier in der JVA Realta  
Donnerstag 08. 18.00 Gebetsträff über Zoom 
Samstag 10. 19.00 7up für Teens ab 7. Klasse    
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 11. 16.30 Gebet 
  17.00 Gottesdienst mit Andy Fuhrer,  
   Spiel- & Kidsträff 
Mittwoch  14. 09.15 Spielträff für Kids bis 1. KiGa (mit Anmeldung) 
Freitag 16.     Topfkollekte: Weihnachtsmarkt, Davos Dorf 
Samstag  17.              Topfkollekte: Rätiacenter & Weihnachtsmarkt 
   Nähere Infos unter 076 541 40 50 
  19.00 Impact Connect (Infos via WhatsApp) 
 
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 18. 16.30 Gebet 
  17.00 Worship-Gottesdienst, Spielträff 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 25. 16.30 Gebet 
  17.00 Weihnachts-Gottesdienst: wer will  
   bringt seine Lieblingsgeschichte mit 
   Spiel- & Kidsträff  

 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sonntag 01.01. 16.30 Gebet 
  17.00 Gottesdienst zum Jahresanfang,  
   Spiel- & Kidsträff 

 

Merry Christmas! Feliz navidad! Boas Festas! Hyvää joulua!  

Joyeux Noel! Buone Feste Natalizie! God Jul! Frohe Weihnachten!  

Feliz Natal! Vrolijke kerstmis! Alvorlig kristnasko! Sretan bozic! 
 
 

Maj. David & Marian Künzi 
Bahnhofstrasse 11  7270 Davos Platz 

  081 413 54 23  076 541 40 50 
     

davos.heilsarmee.ch 



Von Träumen und Worten 

Beim Schreiben dieses Beitrags traf eine Rückmeldung ein, wie gut das Gebet 
von gestern Abend an einem Krankenbett getan habe. Es sei Frieden und neu 
gestärktes Vertrauen in Gott entstanden, eine tiefe Gewissheit, dass ER das    
Leben und Wohlergehen im Griff hat. Wir danken Gott, dass er uns auf diese 
Weise Teil seines Handelns werden liess. Und ist das nicht unser aller Auftrag, 
die Augen offen zu halten für die Momente, die Gott für jeden von uns bereit-
hält, an Seinem Handeln mitzuwirken? Zuhören, Gebet, Mitgefühl, Ermutigung, 
ein Wort, … 
 

Meine Zeit im Korpsleitungsrat dauerte etwa 12 Jahre. Ich freue mich unglaub-
lich, dass in dieser Zeit das Korps gewachsen ist, dass wir auf dem Areal der 
Methodistenkirche eigene Räume erstellen und mit Leben erfüllen konnten, 
dass die Angebote der Heilsi mitgeholfen haben, aus Kindern und Gästen     
überzeugte Nachfolger Christi zu machen, und dass die Botschaft von Jesus 
Christus in der Landschaft Davos verkündet wird. Es war mir eine grosse     
Freude, David und Marian in ihrer Aufgabe zu unterstützen. Ich bin zutiefst    
beeindruckt, mit welcher Hingabe, Kreativität und Freude sie selbst bei      
Krankheiten und Widerständen „dran“ blieben. Das Ergebnis ist eine stabile,   
offene, lebendige und attraktive Gemeinde. 
 

„Ein Prophet der Träume hat, sollte sagen, dass es nur Träume sind; aber wer 
mein Wort empfängt, soll es gewissenhaft als mein Wort verkünden. Meint ihr, 
Spreu und Weizen seien dasselbe?“ (Jer. 23,28) In einer Gemeinde treffen die 
unterschiedlichsten Menschen aufeinander. Das ist nicht immer einfach, aber 
oft hilfreich, denn dadurch werden Eigenschaften und Verhaltensweisen aus-
geleuchtet, die Aufmerksamkeit und vielleicht Veränderung benötigen. Wir als 
Mitglieder dieser Gemeinde erhalten zu Zeiten einen Beitrag zum Geschehen 
um uns herum. Dann haben wir die Verantwortung, dass dieser Beitrag als das, 
was er ist, Traum oder Wort, ausgesprochen wird. Aber es soll in Ehrfurcht und 
Liebe zum Nächsten geschehen, dann kann er zur Heilung beitragen. 
 

Zusammen mit Dorothee danke ich allen, mit denen wir unterwegs sein      
durften, für die Liebe und Annahme, die sie uns geschenkt haben. Die gemein-
samen Jahre miteinander sind ein grosser Schatz in unseren Herzen. 
                                                                                          Erich Schneider 
Liebe Schneiders, von Herzen danken wir euch 
für alles, was ihr in den vergangenen Jahren in 
SEIN Reich hier in Davos investiert habt. Ihr seid 
für viele Menschen/die Heilsi sehr wichtig und 
wir werden euch seeeeehr vermissen!  
Für den neuen Lebensabschnitt im ‚Unterland‘ 
wünschen wir euch von Herzen ‚vorbereite     
Wege‘ und offene Türen. Unser treuer himmli-
scher Vater möge euch reich segnen - und      
weiterhin Segen sein lassen für Viele! 

Good bye... 



Freundeskreis-Aufnahme 
Wieder gibt es die Möglichkeit, die Zugehörigkeit zur Heilsarmee (als geistliche 
Heimat) fest zu machen und in den Freundeskreis aufgenommen zu werden. In 
einer Zeit der Unverbindlichkeit ist es ein starkes Zeichen, an einem Ort       
dazuzugehören. Auch ist es einfach gut, unter einem ‚geistlichen Dach‘ zu       
leben/zu wirken. Gerne informieren wir dich über die ‚Aufnahmebedingungen 
und Privilegien‘…   
 
Wichtige Info bezüglich QR-Code ab Ende September 
An dieser Stelle wieder mal ein herzliches und explizites DANKEschön für deine 
Unterstützung der Heilsi Davos. Sei es im Gebet, mit ‘Wo-/Manpower’ und auch 
finanziell! Ohne deine Beiträge könnten wir unseren Dienst in der Landschaft 
Davos und darüber hinaus nicht tun. Merci: ER möge es dir vergelten. 
Viel ist schon geschrieben und gelesen worden im Hinblick auf die Umstellung 
zu QR-Einzahlungsscheinen. Damit deine Spenden/dein Zehnter/dein Dauer-            
auftrag weiterhin ankommen, diese Info:   
 

Die gute Nachricht lautet: Ein Dauerauftrag, bei dem eine Konto-Nr. oder 
IBAN-Nr. hinterlegt ist (z.B. ein Dauerauftrag für Spenden/Zehnten auf ein 
Postkonto eines Korps), muss nicht abgeändert werden. Solche Daueraufträge 
sind auch nach der Umstellung weiterhin gültig > IBAN-Nr. der HA-Davos: 
CH20 0900 0000 7000 7584 9; PC-Kto. der HA Davos: 70-7584-9 
 Wenn Du allerdings am Postschalter eine Einzahlung für die Heilsi Davos     
tätigen willst, oder hin und wieder - also ohne Dauerauftrag - eine Spende per 
E-Banking tätigen willst, geht das ab Ende September nur noch mit einem     
Einzahlungsschein der neuen Generation. Dieser weist einen speziellen         
QR-Code auf (siehe Beilage Newsletter). Wenn du weitere davon möchtest, 
melde dich einfach bei mir.  
 Weiterhin wird auch gehen, dass du beim E-Banking einfach die IBAN-Nr. 
‘eintöggelest’ und den Zahlungszweck angibst. Dazu ist auch kein neuer       
Einzahlungsschein mit QR-Code nötig. 

 

Jede Einzahlung, die so getätigt wird, ist 
personalisiert und wir werden dir jeweils wie 
bisher fürs vergangene Jahr eine Spenden-
bestätigung für die Steuererklärung bei-
legen können. Bei Fragen einfach melden.                         
                                 Herzlich, David Künzi  
  

Ehre den Herrn mit dem, 

was du hast; schenke ihm 

das Beste deiner Ernte… 
 

! important ! 



Special Events und Gottesdienste auf einen Blick 
02. Okt.  * 17.00 * Gottesdienst mit Abschied von Schneiders 
25. Okt.  * 19.00 * Start Alphalive-Kurs (mit Anmeldung) 
05. Nov.  * 19.00 * Impact-Jugendgottesdienst, Heilsarmee 
   * 19.30 * Frauentreff (diesmal für alle!) mit Ruedi und Claudia 
      Kündig: „Die Prophezeiung - der rote Faden durch die 
      Bibel“, Kath. Pfarreizentrum 
13. Nov.  * 17.00 * Gottesdienst mit Markus und Eva Brunner (DCs) 
20. Nov.  * 09.30 * Heilsi-Brunch 
21.-26. Nov.  * 24/7 * Gebetswoche 
27. Nov.  * 17.00 * Gottesdienst der Davoser Freikirchen, Pauluskirche 
03. Dez.  * 15.00 * „Aktion Advent“, Bubenbrunnenplatz 
06. Dez.  *   * Weihnachtsfeier in der JVA Realta  
11. Dez.  * 17.00 * Gottesdienst mit Andy Fuhrer (TJS) 
16.-17. Dez.  *  * Topfkollekte (Weihnachtsmarkt und Rätiacenter) 
25. Dez.  * 17.00 * Weihnachtsgottesdienst 
 
Alphalive-Kurs  
Am 25. Oktober startet Alphalive, ein Kurs für Leute, die den 
christlichen Glauben kennen lernen wollen oder ihren Glauben 
an Gott vertiefen möchten. Die Treffen starten jeweils am 
Dienstag Abend um 19.00 mit einem kleinen Znacht, danach gibts Inputs zu 
Themen wie „Wer ist Jesus? Warum starb Jesus? Was kann mir Gewissheit im 
Glauben geben? Wie kann man die Bibel lesen? Warum und wie bete ich? Wie 
führt uns Gott? Wer ist der Heilige Geist?...“ Das Gehörte wird in Kleingruppen 
vertieft - jeder gibt sich rein, wie er kann/will. Wir sind dankbar für das super 
Team mit Elisabeth, Reto, Christian, Erika, Rolf und Claudia und ermutigen 
dich, zu überlegen, ob dir so ein Glaubens-Refresher persönlich gut tun würde 
und/oder wen du zum Kurs einladen könntest. Es ist eine riesige Chance, auf       
persönliche, ermutigende Art Jesus kennen zu lernen. Flyer liegen auf. 
 
Gebetswoche 
Vom 21.-26. November wird in der Heilsi rund um die 
Uhr gebetet. Ein übergemeindliches Team bereitet 
diese Woche mit viel Herz und Kreativität vor. Eine 
WUNDERbare Gelegenheit, sich ganz auf Gott aus-
zurichten, vor IHM zur Ruhe zu kommen - und        
Unerwartetes zu empfangen. 
 „Be still and know, that I am God…“ Psalm 46,11.    
Jeden Tag gibts von 19-20.00h gemeinsame Worship-
zeiten. Sonst kannst du dich einfach eintragen (allein, 
mit anderen zusammen, offen für spontane Beter-
Innen). Gönne dir diese wohltuenden Oasen und sind 
wir gespannt, was/wie Gott wirkt.  

Infos  



Rückblick:Rückblick: 

Advent und Weihnacht 
03. Dezember: „Aktion Advent“  
Zwischen 15-18h bringen wir Weihnachtsfreude zu den Leuten 
auf den Bubenbrunnenplatz. Es gibt Suppe, Glühmoscht,    

Spiele für Kids, Guetzli-
Verteilaktion, „make a 
wish“ & mehr. Wenn du 
auf irgend eine Art mit-
helfen kannst, melde 
dich bitte bei Reto (079 239 82 18). 
Herzlichen Dank allen, die sich engagie-
ren und euch, Judy und Reto, für euren 
genialen Einsatz… 

                                                                             
06. Dezember: Weihnachtsfeier, Justizvollzugsanstalt Realta 
Dieses Jahr begleitet uns Ruedi Szabo auf diesem - immer sehr speziellen - 
Einsatz. Das Leben von Ruedi Szabo könnte man als Thriller bezeichnen. Als 
Kind erfuhr er von seinem Vater Gewalt. Auch in Szabo machte sich Aggression 
breit und er begann Kampfsport zu treiben. Seinen Militärdienst leistete er als 
Grenadier. Sein Leben lief zuerst gut. Er heiratete und wurde Vater von fünf 
Kindern. Er hatte ein eigenes Unternehmen. Dieses schrieb irgendwann aller-
dings Verluste und Szabo musste Konkurs anmelden. Sein Gefühl des Ver-
sagens wurde so omnipräsent, dass er nicht mehr normal denken konnte, wie 
er erzählt. Dazu kam noch erschwerend, dass seine Ehe nicht mehr gut lief und 
seine Frau fremdging. Was er aufgebaut hatte, fiel zusammen. Da ihm die    
Banken keinen Geschäftskredit gewähren wollten, holte er sich das Geld mit 
Überfällen selbst. Schliesslich flogen die sieben Überfälle auf, Szabo sass sechs 
Jahre im Gefängnis. Die Begegnung mit dem Gefängnisseelsorger führte zu    
einem Umschwung in seinem Leben und zu einer Beziehung mit Gott. Er    
krempelte sein Leben um und machte eine pädagogische Ausbildung. Heute   
arbeitet er als Ranger und kümmert sich um suchtbetroffene Menschen. 
(Quelle: Online-Redaktion ERF Medien). Beten wir um Gottes Schutz, Gesund-
heit für alle Beteiligten und SEIN spürbares Wirken ‚hinter (Herzens-)Mauern‘. 
 
16. & 17. Dezember: Topfi 
Wir suchen noch Leute, die beim Topf stehen und 
den Passanten den feinen Heilsi-Tee und ein liebes 
Wort/freundliches Lächeln mitgeben. Immer wieder 
gibt es auch überraschende, lustige, ermutigende Be-
gegnungen… Melde dich - ganz mutig ;)… - bei David.  
 
25. Dezember: Weihnachts-Gottesdienst 
Weihnachten feiern wir im familiären Rahmen - jedeR kann dazu beitragen. 
Bring doch deine Lieblings-Weihnachtsgeschichte, ein Gedicht, ein Weihnachts-
bild oder -lied - oder sonst irgend etwas Kreatives - mit. Wir sind froh, wenn du 
uns deinen Beitrag bis am 21. Dezember meldest, damit wir das Programm    
abwechslungsreich und passend zusammenstellen können. 



 

Dank 
 Für soooo viele ermutigende, spannende, kreative, heraus-

fordernde, stärkende Gottesdienste 
 Für starke Teams die sich in den verschiedenen Kinder- und    

Jugendangeboten einbringen 
 Für Küse Bächler und seine Familie  
 Für… überlege dir, wofür du Gott gerade dankbar bist 
 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

Fürbitte 
 Für erweckte , die nach Gott fragen, Seinen Willen suchen 
 Für den Alphalive-Kurs (Team und TeilnehmerInnen) 
 Für die Kids und Teens, die zur Heilsi-Family gehören und    

Stärkung ihrer Familien 
 Für die 24/7 Gebetswoche: tiefe, ermutigende, berührende &   

‚bewegende‘ Begegnungen mit Gott  
 Für „Aktion Advent“, Feier in der JVA Realta, Topfi: Schutz für 

alle Beteiligten, offene Herzen, tiefe Begegnungen 
 Für unsere verfolgten Geschwister weltweit 
 Für… bete speziell für eine Person, die dir jetzt gerade in den 

Sinn kommt  
 „Betet für den Frieden Jerusalems.“ Psalm 122,6 

Lasst euch 
durch 

nichts vom 
Gebet 

abbringen. 
 
 

 1. Thessalonicher 5,17 

 

 

„Alles ändert sich, wenn wir uns 
der Möglichkeit öffnen, dass 

Gottes Geschichte auch wirklich 
unsere Geschichte ist.“  

Max Lucado 
 



Maj. David & Marian Künzi 
Bahnhofstrasse 11 
7270 Davos Platz 
 

Phone: 081 413 54 23  
Mobile: 076 541 40 50  
 

davos.heilsarmee.ch 
heilsarmee.davos@heilsarmee.ch 

 
 

QR-Code für anonyme Spenden per 
Twint 
 
 

PC: 70-7584-9 
IBAN: CH20 0900 0000 7000 7584 9 

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag… 

... und wünschen allen 
Gottes Shalom! 

Unser Herr, von 

dem aller Friede 

kommt, schenke 

euch zu jeder Zeit 

seinen Frieden, 

was auch immer 

geschieht. Er sei 

mit euch allen!   
 

2. Thessalonicher 3,16 

Oktober 
07. Ruth 
07. Sara 
10. Alison 
25. Christina 
28. Tamar  

 

November 
07. Sina 
09. Micha 
12. Noemi F. 
19. Matthew 
28. Joanna Ba. 

Dezember 
11. Stella 
18. Christine J. 
19. Michael 
28. Naemi W. 
30. Dorothee 
30. Denise 


